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einander gehende blaue Löwen, wegen des Herzogthums
Schleßwig.

b) Das andere Qvartier hat im rothen Felde ein ausge¬
breitetes und indreyTheile zerschnittenes silbernes Nesselblnt,
mir einem von Silber und roll) qver getheilten Schildlein in der
Vertiefung, gegen welches^ zwischen den drey Lheilen des
Nesselblatts drey silberne Nagel, mit den Spitzen gekehrt er¬
scheinen. wegen des Herzogthums Holstein.

c) Das dritte Qvartier har im rothen Felde einen silber¬
nen Schwan mit schwarzen Schnabel und Füssen, um dessen
Halß eine güldene Krone gehet, wegen des Landes Sror-
marn.

à) DasvierdteQvartier hat im rothen Felde einen Reu¬
ter im güldenen Harnisch mit blossen Degen auf einem ren¬
nenden silbernen Pferde mit schwarzen Zeuge, wegen des Lan¬
des Dittmarscn.

8) Das Herzschildlein ist die Lange herab getheilt. Zur
Rechten im güldenen Felde sind zwey rothe Querbalken, we¬
gen der Grafschaft Oldenburg. Zur Linken ist im blauen
Felde ein güldenes schwebendes Kreutz, wegen der Grafschaft
Delmenhorst.

9) Der ganze Wappenschild ist mit einer königlichen Kro¬
ne bedeckt, und um denselben hangt der Elephantenorden.

10) Die Schildhalter sind zwey wilde Männer mit gro-
sen Keulen.

§. Xll.
Von Den Ritterorden.

Ritterorden in Dänemark sind folgende zu merken, nehm-
lich: 1) Der Elephantenorden, 2) der Danebrogsorden,
und g) der Orden OL l'Union parfaite, oder VE LA Fi¬
délité.

§. XIII.
X’on Der alten Geographie.

Die alten Einwohner von Dänemark lassen sich schwerlich
bestimmen. Alles was man weiß, ist dieses, daß die alten
Limbrier und Teutonen aus der Halbinsel Timbricn, die
das heutige Jütland und Gchlesiwig ist, mit einer zahlrei¬
chen Armee durch Lemschland und Frankreich einen Zug nach
Italien wagen wollen. Es ist ihnen aber nicht gelungen.
Hernach wurden die alten Sachsen und Angeln bekannt.
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